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Der Krieg in der Ukraine verdeutlicht die großen Her-

ausforderungen für den künftigen Frieden in Europa. 

Welche Optionen stehen zur Verfügung? Ist die Er-

höhung der Militärbudgets, die Lieferung von Waffen 

in Spannungsgebiete und eine militärisch dominierte 

Sicherheitspolitik der beste Weg oder gibt es dazu 

Alternativen? 

In der Evangelischen Landeskirche in Baden wurde 

das Konzept einer Zivilen Sicherheitspolitik entwi-

ckelt. Dieses Szenario "Sicherheit neu denken" zeigt 

auf, wie Deutschland analog dem Ausstieg aus der 

Atom- und Kohleenergie bis zum Jahr 2040 die mili-

tärische Aufrüstung überwinden könnte. Grundlage 

sind bereits erprobte und realisierte Instrumente zivi-

ler Prävention, gerechtes Wirtschaften, die Förde-

rung nachhaltiger Entwicklung im Nahen Osten und 

Afrika sowie eine Wirtschafts- und Sicherheitspart-

nerschaft mit Russland bzw. der Eurasischen Wirt-

schaftsunion. 

 

Ralf Becker, Koordinator der zivilgesellschaftlich-

kirchlichen Initiative "Sicherheit neu denken" stellt 

dieses Szenario sowie entsprechende politische 

Analysen vor, die die Initiative in Gespräche mit füh-

renden Koalitionspolitiker*innen, der Bundeswehr 

und der Münchner Sicherheitskonferenz einbringt.  

Im Podiumsgespräch werden Fragen und neue Her-

ausforderungen einer Zivilen Sicherheitspolitik disku-

tiert. Anschließend sind alle Teilnehmenden zum 

Gespräch über das Szenario eingeladen.  
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